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Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Herbertshofen IV : SSV Höchstädt/Donau 
Samstag, 16.03.2024, 17:00 Uhr

9:1-Erfolg für den SSV Höchstädt/Donau beim TSV 
Herbertshofen IV

Überlegen mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft vom SSV Höchstädt/Donau am
Samstagnachmittag in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) beim TSV Herbertshofen IV durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, bestätigt auch das
Satzverhältnis von 29:9. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen fanden bei diesem
Spiel den Weg in die Halle der Gastgeberinnen, die in ihrem 14. Saisonspiel ran mussten. Als
Matchwinner dieser Partie können Linder und Maneth mit einer exzellenten Leistung genannt
werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Die siegbringende Taktik fehlte Elstner und Elstner bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Linder und Maneth ab dem Start. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für
Erika Deutschmann gegen Julia Maneth nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Erika Deutschmann letztendlich dann doch noch
die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Leonie Elstner hatte am Nachbartisch gegen
Daniela Linder indes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Der Zwischenstand des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 1:2. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Hannah Elstner beim letztendlich klaren 0:3 gegen Rita Maneth. Auf Messers Schneide stand
wenig später das Spiel zwischen Leonie Elstner und Sophie Schmidt, ehe sich die Gastspielerin mit
3:2 durchsetzte und Elstner ihre eindeutige Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Hannah
Elstner bekam anschließend ihre Gegnerin Daniela Linder beim deutlichen 6:11, 4:11, 6:11 nicht
richtig in den Griff. Nachdem beide Spielerinnen die Schläger gekreuzt hatten, hieß der Spielstand
des Mannschaftskampfes 1:5. Eine umkämpfte Niederlage gab es anschließend für Erika
Deutschmann beim 2:11, 11:6, 11:5, 9:11, 12:14 gegen Sophie Schmidt. Das war nichts für
schwache Nerven. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag
verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Leonie Elstner verpasste es
mit einem 1:3 gegen Rita Maneth, einen Punkt für ihr Team zu holen. Mit diesem Sieg liegt die
Bilanz von Maneth nun bei 21:10 seit Beginn der Serie. Erika Deutschmann hatte gegen Daniela
Linder bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Dass die unterlegene Heimspielerin Deutschmann nur 6
Punkte im gesamten Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Julia Maneth konnte Hannah Elstner den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den SSV Höchstädt/Donau die Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Herbertshofen IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TSV Kühbach 1924 am 22.03.2024 Punkte einzufahren. Die Mannschaft
des SSV Höchstädt/Donau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Kühbach 1924 am 08.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Herbertshofen IV

Doppel: Elstner / Elstner 0:1 
Einzel: H. Elstner 0:3, L. Elstner 0:3, E. Deutschmann 1:2 

 SSV Höchstädt/Donau
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Doppel: Linder / Maneth 1:0 
Einzel: D. Linder 3:0, R. Maneth 2:0, J. Maneth 1:1, S. Schmidt 2:0


